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Verbraucherrelevanz 
Im Handel findet sich heute ein breites Angebot an Teesorten für unterschiedliche Geschmäcker 
und Bedürfnisse. Neben klassischen Sorten wie schwarzem, grünem oder einfachem Kräutertee 
finden sich Produkte, die mit einem gesunden Lebensstil und sogar gesundheitlichen Wirkungen 
werben. Die Verbindung von Tee und Gesundheit ist keineswegs neu. So ist die medizinische 
Nutzung unter anderem durch Klostergemeinschaften im Mittelalter belegt.1 Nach Einschätzung der 
Verbraucherzentrale werben Anbieter auf dem Lebensmittel Tee jedoch teilweise mit nicht 
zugelassenen Gesundheitsversprechen und nutzen diese als Verkaufsargument.  

Tees, die etwa für „guten Schlaf“ oder ein „starkes Immunsystem“ werben, suggerieren einen 
Nutzen über die bloße Flüssigkeitsaufnahme und einen angenehmen Geschmack hinaus. Auf der 
Verpackung sind beispielsweise Teekräuter abgebildet – also natürliche Zutaten, deren Wirkung 
zum Teil nicht wissenschaftlich nachgewiesen ist. Sie sind aber aus der Volksmedizin als 
Heilkräuter bekannt.2,3 Zusätzlich setzen die Anbieter den Tees teilweise gesondert Vitamine, 
Mineralstoffe oder andere Stoffe zu, für die eine nährwert- und gesundheitsbezogene Angabe 
(Health Claim) von der Europäischen Union zugelassen wurden. So kann ein Tee als Kräutertee 
aufgemacht sein, der eingesetzte Health Claim und damit die versprochene Wirkung gilt allerdings 
nur für den Zusatz. Aus Sicht der Verbraucherzentrale können Verbraucher:innen hierdurch 
getäuscht werden: Die Verpackungsaufmachung suggeriert, dass die Gesundheitsversprechen von 
den Kräutern eingelöst werden. 

Nährwert- und gesundheitsbezogene Angaben unterliegen der Health-Claims-Verordnung (VO (EG) 
Nr. 1924/2006, kurz HCVO)4. Sie müssen von der EU-Kommission geprüft und explizit zugelassen 
werden. Krankheitsbezogene Angaben sind generell nicht auf einem Lebensmittel erlaubt. Nach der 
Lebensmittelinformationsverordnung (Verordnung (EU) Nr. 1169/2011)5 dürfen Informationen über 
ein Lebensmittel nicht den Eindruck vermitteln, dass das Lebensmittel Krankheiten vorbeugen oder 
heilen kann oder zu deren Behandlung geeignet ist. 

 

 
1 MDR Garten: Comeback der alten Heilpflanzen: Fünf Heilpflanzen aus dem Mittelalter: Mönchspfeffer, Salbei, Eibisch & Co., 21. Juni 2024, 

https://www.mdr.de/mdr-garten/pflanzen/heilpflanzen-mittelalter-kraeuter-100.html, abgerufen am 03.11.2025. 

2 Apotheken.de: Übersicht Heilpflanzen, https://www.apotheken.de/gesundheit/gesund-leben/alternative-heilkunde/5847-uebersicht-heilpflanzen, 
abgerufen am 17.11.2025. 

3 Planet-wissen.de: Kräuter, Herbarium – eine Pflanzensammlung, https://www.planet-wissen.de/natur/pflanzen/kraeuter/pwieherbarium100.html, 
abgerufen am 17.11.2025. 

4 Verordnung (EG) Nr. 1924/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Dezember 2006 über nährwert- und gesundheitsbezogene Angaben 
über Lebensmittel, https://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2006:404:0009:0025:DE:PDF, abgerufen am 03.11.2025. 

5 European Union, EUR LEX, Verordnung (EU) Nr. 1169/2011 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. Oktober 2011 betreffend die Information 
der Verbraucher über Lebensmittel und zur Änderung der Verordnungen (EG) Nr. 1924/2006 und (EG) Nr. 1925/2006 des Europäischen Parlaments und des 
Rates und zur Aufhebung der Richtlinie 87/250/EWG der Kommission, der Richtlinie 90/496/EWG des Rates, der Richtlinie 1999/10/EG der Kommission, 
der Richtlinie 2000/13/EG des Europäischen Parlaments und des Rates, der Richtlinien 2002/67/EG und 2008/5/EG der Kommission und der Verordnung 
(EG) Nr. 608/2004 der Kommission Text von Bedeutung für den EWR, Version vom 01.04.2025, https://eur-lex.europa.eu/legal-
content/DE/TXT/?uri=CELEX:32011R1169, abgerufen 18.11.2025 

https://www.mdr.de/mdr-garten/pflanzen/heilpflanzen-mittelalter-kraeuter-100.html
https://www.apotheken.de/gesundheit/gesund-leben/alternative-heilkunde/5847-uebersicht-heilpflanzen
https://www.planet-wissen.de/natur/pflanzen/kraeuter/pwieherbarium100.html
https://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2006:404:0009:0025:DE:PDF
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:32011R1169
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:32011R1169
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Zusammenfassung 
Tee ist längst mehr als ein Heißgetränk – er ist zum Lifestyle-Produkt geworden. Der vorliegende 
Marktcheck der Verbraucherzentrale zeigt: Wo früher Kamille, Minze und Hagebutte für schlichten 
Genuss standen, werben heute Tees zum Teil mit großen Versprechen. „Immunschutz“, 
„Hormonbalance“ oder „Durchschlafen“ – was nach funktioneller Wirkung klingt, entpuppt sich bei 
den 34 untersuchten Tees vor allem als clevere Marketingstrategie. 

Denn hinter den wohlklingenden Namen steckt nicht immer, was sie versprechen. Den meisten der 
untersuchten Tees (21 von 34) wurden Vitamine oder andere Stoffe zugesetzt, um mit 
gesundheitlichen Wirkungen auf der Verpackung zu werben. Aus Sicht der Verbraucherzentrale 
liefern die beworbenen Kräuter den Tees ein positives Image. Problematisch ist dabei nicht nur der 
fragliche gesundheitliche Nutzen, sondern der Eindruck, den solche Werbung hervorruft. So 
entsteht der Eindruck, dass die harmlosen Kräuter das Wohlbefinden steigern, die Gesundheit 
verbessern oder sogar Krankheiten heilen können, während die beworbene Gesundheitswirkung 
entweder unbewiesen ist oder sich auf extra zugesetzte Stoffe wie Vitamine bezieht. 

Seit 2008 befinden sich Werbeaussagen für viele Pflanzenstoffen und -zubereitungen, sogenannte 
Botanicals in einer rechtlichen Grauzone. Die Claims für diese Stoffe liegen bei der zuständigen 
Genehmigungsstelle, der Europäischen Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA) rechtlich „On 
Hold“, weil die Zulassung dieser Claims seitdem umstritten ist.6 Die Anbieter dürfen die Claims 
aber verwenden, solange eine Wirksamkeit des eingesetzten Pflanzenstoffs grundsätzlich belegt 
ist. Diese Regelungslücke können Anbieter nun nutzen, um natürliche Zutaten mit Claims aus der 
Liste der „On-Hold-Claims“ zu verknüpfen, die bei abschließender Regelung der Botanicals 
gegebenenfalls verboten würden. Die Verbraucherzentrale fordert deshalb, dass die On-Hold-
Claims für viele Botanicals endlich abschließend zugelassen oder verboten werden. 

Besonders heikel wird es, wenn Tees durch einen Krankheitsbezug den Charakter von Arzneimitteln 
vorspiegeln – dies war nach Einschätzung der Verbraucherzentrale bei jedem achten der 
untersuchten Tees der Fall (4 von 34). Produktlinien mit Titeln wie „Wieder gut!®“ oder 
Produktnamen wie „Pipifein®“ spielen gezielt mit medizinischen Assoziationen. Diese Produkte 
werden aber als Lebensmittel im Handel verkauft. Und krankheitsbezogene Werbung auf 
Lebensmitteln ist verboten. 

Unterm Strich offenbart der Marktcheck ein deutliches Ungleichgewicht: Während 
Verbraucher:innen glauben, sich mit einem „gesunden“ Tee etwas Gutes zu tun, trinken sie in dem 
einen oder anderen Fall lediglich eine geschickte Werbebotschaft. Die Verbraucherzentrale findet: 
Damit Gesundheit nicht zum leeren Schlagwort verkommt, braucht es einen strengeren Vollzug der 
amtlichen Lebensmittelüberwachung, lückenlose rechtliche Regelungen und eine ehrliche 
Kommunikation der Anbieter.  

 

 
6 Urteil des Europäischen Gerichtshofs in der Rechtssache C-386/23 vom 30.04.2025, Novel Nutriology, abgerufen am 04.11.2025. 

https://www.fgvw.de/files/eugh_on_hold_botanicals_30.04.2025_de_txt.pdf
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Anlass und Vorgehensweise 
Anlass für den Marktcheck war das umfangreiche Angebot an Tees, die auf der Verpackung einen 
vermeintlichen Mehrwert für die Gesundheit vermitteln. Im Portal Lebensmittelklarheit.de meldeten 
Verbraucher:innen unter anderem Tees mit gesundheitsbezogenen Werbeangaben.7 

Die Verbraucherzentrale untersuchte in der Zeit vom 16. Juli bis 25. August 2025 das Teeangebot in 
ausgewählten Einkaufsstätten in Hamburg und Berlin. Um eine möglichst breite Produktpalette 
abzudecken, wurden verschiedene Arten von Einkaufsstätten berücksichtigt. Von jeder Art der 
Einkaufsstätte wurden jeweils die zwei beliebtesten8 Vertreter in Deutschland untersucht. 

Die Stichprobe umfasst somit die folgenden Einkaufsstätten: 

• Discounter9:: Aldi, Lidl 
• Supermärkte10:: Edeka, Rewe 
• Verbrauchermärkte11: Kaufland, Famila 
• Bio-Supermärkte12: Denn’s Biomarkt, Alnatura 
• Drogeriemärkte13: dm, Rossmann 

Innerhalb jeder Art wurden zwei Einkaufsstätten in den bevölkerungsreichsten Städten 
Deutschlands Berlin und Hamburg14 aufgesucht. Es wurde jeweils eine möglichst große Filiale 
aufgesucht, um ein möglichst breites Produktsortiment zu erfassen. Die konkreten Filialen sind im 
Anhang aufgelistet (VI. Adressen der gesichteten Märkte). 

Für die Untersuchung wurde in jeder Einkaufsstätte das Teesortiment einer Sichtung hinsichtlich 
gesundheitsbezogener Aussagen auf der Schauseite der Verpackung unterzogen. Produkte mit 
Wellness-Claims (zum Beispiel „Vitalität“) sowie Beauty-Claims (zum Beispiel mit Bezug zu 
schöner Haut) wurden nicht untersucht. Wenn derselbe Tee in mehr als einem Markt angeboten 
wurde, wurde er jeweils nur einmal in der Auswertung berücksichtigt. 

 

 
7 Zwei Beispiele aus dem Portal Lebensmittelklarheit: https://www.lebensmittelklarheit.de/produktmeldungen/der-shop-naturkraeuter-wirbt-mit-

vermeintlich-neuen-erkenntnissen-fuer, https://www.lebensmittelklarheit.de/produktmeldungen/der-himbeertraum-von-teefee-enthaelt-nur-eine-
minimenge-himbeere, abgerufen am 03.11.2025. 

8 Die beliebtesten Vertreter wurden bei den Discountern, Supermärkten, Verbrauchermärkten und Drogeriemärkten anhand der Besuchshäufigkeit und bei 
den Bio-Supermärkten anhand des Umsatzes ermittelt. 

9 MDR Media: Mitteldeutsche Markenstudie 2023, 2023 [online]. https://www.mdrmedia.de/sites/default/files/2023-09/230928-MDM2023-
HANDOUT.pdf#page=12, abgerufen am 04.07.2025. 

10 Ebd. 

11 Ebd. 

12 Lebensmittel Zeitung: Top 10 Bio-Supermärkte 2025 nach Umsatz, 2025 [online]. Abgerufen über Statista: 
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/150521/umfrage/umsatz-der-fuehrenden-bio-supermaerkte-in-deutschland/, abgerufen am 04.07.2025. 

13 Arbeitsgemeinschaft Verbrauchs- und Medienanalyse (VuMA): Verbrauchs- und Medienanalyse – VuMA 2022, 2022 [online]. Abgerufen über Statista: 
https://www.statista.com/statistics/503357/most-popular-drugstores-germany/, abgerufen am 04.07.2025. 

14 Statistisches Bundesamt. Daten aus dem Gemeindeverzeichnis - Städte in Deutschland nach Fläche, Bevölkerung und Bevölkerungsdichte, 2024 
[online]. Abgerufen über Statista: https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1353/umfrage/einwohnerzahlen-der-grossstaedte-deutschlands/, 
abgerufen am 02.07.2025. 

https://www.lebensmittelklarheit.de/produktmeldungen/der-shop-naturkraeuter-wirbt-mit-vermeintlich-neuen-erkenntnissen-fuer
https://www.lebensmittelklarheit.de/produktmeldungen/der-shop-naturkraeuter-wirbt-mit-vermeintlich-neuen-erkenntnissen-fuer
https://www.lebensmittelklarheit.de/produktmeldungen/der-himbeertraum-von-teefee-enthaelt-nur-eine-minimenge-himbeere
https://www.lebensmittelklarheit.de/produktmeldungen/der-himbeertraum-von-teefee-enthaelt-nur-eine-minimenge-himbeere
https://www.mdrmedia.de/sites/default/files/2023-09/230928-MDM2023-HANDOUT.pdf#page%3D12
https://www.mdrmedia.de/sites/default/files/2023-09/230928-MDM2023-HANDOUT.pdf#page%3D12
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/150521/umfrage/umsatz-der-fuehrenden-bio-supermaerkte-in-deutschland/
https://www.statista.com/statistics/503357/most-popular-drugstores-germany/
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1353/umfrage/einwohnerzahlen-der-grossstaedte-deutschlands/
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Ergebnisse 
Unter allen gesichteten Tees wurden 34 Produkte mit gesundheitsbezogenen Angaben auf der 
Schauseite der Verpackung identifiziert. Diese wurden entsprechend ihrer verwendeten Claims in 
drei Kategorien eingeteilt: 

• Tees, denen Mikronährstoffe (Vitamine/Mineralstoffe) oder andere Stoffe (Melatonin) zugesetzt 
wurden, um die dafür zugelassenen Claims zu nutzen (21 Tees) 

• Tees, die versprechen, das körperliche Wohlbefinden allein mit natürlichen Inhaltsstoffen (ohne 
zugelassenen Claim) zu steigern (9 Tees) 

• Tees, die suggerieren, Krankheitsbeschwerden zu lindern (4 Tees). 

Über alle Kategorien hinweg ist aufgefallen, dass ein Großteil der Tees einen Claim direkt im 
Produktnamen trägt (31 Tees). Ausnahmen stellen nach Einschätzung der Verbraucherzentrale dar: 
„Ashwagandha Balance“, „Frauen Power“ und „Basischer Kräutertee“. 

Im Folgenden werden die drei Kategorien sowie eine Auswahl konkreter Produkte mit ihren Claims 
näher dargestellt. Eine vollständige Auflistung aller untersuchten Tees befindet sich im Anhang (V. 
Tabellen der Tees mit Gesundheitsbezug). 

1. Tees, denen Mikronährstoffe/andere Stoffe zugesetzt 
sind, um dafür zugelassene Claims zu nutzen 

Den meisten Tees, die auf der Schauseite gesundheitsbezogene Angaben machen, wurden 
bestimmte Stoffe wie Vitamine, Mineralstoffe oder Melatonin zugesetzt, damit sie einen Health 
Claim tragen dürfen (21 der 34 untersuchten Tees). Doch selbst trotz des Zusatzes bestimmter 
Stoffe gehen aus Sicht der Verbraucherzentrale die versprochenen Eigenschaften teilweise über 
den zugelassenen Claim hinaus. Eines der Produkte wird zum Beispiel als Kindertee beworben, der 
eingesetzte Claim ist aber für ein Kinderprodukt nicht zugelassen. 

In gut der Hälfte der Tees dieser Kategorie (11 von 21 Tees) werden Wirkungen auf das 
Immunsystem beworben – beispielsweise durch Claims wie „Immunschutztee“ oder „Abwehr 
Aktiv“. Andere Produkte stellen einen Bezug zum Einschlafen (3 Tees), zu einem gesunden 
Stoffwechsel (3 Tees) oder zu einer gesunden Magen-Darm-Tätigkeit (2 Tees) her. Im Folgenden 
werden einige der Tees mit ihren jeweiligen Health Claims vorgestellt, begleitet von einer kurzen 
Einordnung zur Zulässigkeit dieser Claims aus Sicht der Verbraucherzentrale. 

Die zugesetzten Mengen an Vitamin C sind in den untersuchten Tees vergleichsweise gering. So 
enthält der untersuchte „Immun-Tee“ von altapharma beispielsweise 6 mg Vitamin C pro 100 ml 
Aufguss (vergleiche Abbildung 5, 3. Foto). Viele Obst- und Gemüsesorten liefern pro 100 g deutlich 
mehr Vitamin C. Zum Beispiel liefern 100 g Paprika bis zu 150 mg Vitamin C.15 Verbraucher:innen 
sollten beachten, dass der mögliche Effekt durch die zugesetzten Vitamine in den Tees klein ist. 

 

 
15 ARD-1-Gesund: So viel Vitamin C steckt in Obst und Gemüse, 24.09.2024, https://www.ndr.de/ratgeber/gesundheit/So-viel-Vitamin-C-steckt-in-Obst-

und-Gemuese,vitaminc104.html, abgerufen am 17.11.2025  

https://www.ndr.de/ratgeber/gesundheit/So-viel-Vitamin-C-steckt-in-Obst-und-Gemuese,vitaminc104.html
https://www.ndr.de/ratgeber/gesundheit/So-viel-Vitamin-C-steckt-in-Obst-und-Gemuese,vitaminc104.html
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Die Zufuhrempfehlungen für Vitamin C für Erwachsene liegen bei 95 mg für Frauen und 110 mg für 
Männer pro Tag.16 

Dem Kräutertee „Abwehr Aktiv“ ist Vitamin C zugesetzt, er kann dadurch einen Claim bezogen auf 
das Immunsystem tragen (vergleiche Abbildung 1). Allerdings geht der Produktname aus Sicht der 
Verbraucherzentrale über den zugelassenen Claim hinaus. Er verspricht, dass der Tee das 
Abwehrsystem aktiviert. Tatsächlich lautet der zugelassene Claim für Vitamin C, bezogen auf das 
Immunsystem, lediglich: „Vitamin C trägt zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei.“17 

 

Abbildung 1: Bad Heilbrunner „Abwehr Aktiv“, Packung Vorder- und Rückseite – der Claim bezieht sich auf das zugesetzte Vitamin C 

Claims zum Produkt Bad Heilbrunner „Abwehr Aktiv“: 

•  „Abwehr Aktiv“ (Produktname) 
• „Mit Vitamin C für das Immunsystem“ (Schauseite)  
• „Mit Granatapfel-Geschmack und Vitamin C für das Immunsystem” (Rückseite) 

Der YogiTea „Natürliche Abwehr“ suggeriert, dass die ayurvedische Kräutermischung mit 
Echinacea und verschiedenen Beeren und Gewürzen18 eine immunstärkende Wirkung hat 
(vergleiche Abbildung 2). Tatsächlich darf der Tee diesen Namen nur tragen, weil ihm getrockneter 

 

 
16 Deutsche Gesellschaft für Ernährung: Referenzwert Vitamin C, https://www.dge.de/wissenschaft/referenzwerte/vitamin-c/, abgerufen am 23.10.2025. 

17 EU-Kommission: Verordnung (EU) Nr. 432/2012 der Kommission vom 16. Mai 2012 zur Festlegung einer Liste zulässiger anderer gesundheitsbezogener 
Angaben über Lebensmittel als Angaben über die Reduzierung eines Krankheitsrisikos sowie die Entwicklung und die Gesundheit von Kindern, 25.05.2012 
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=celex%3A32012R0432, abgerufen am 17.11.2025. 

18 Zutaten des Tees: Echinacea (25 Prozent), Hagebutte, getrockneter Acerolasaft (14 Prozent), Basilikum, Zimt, Ingwer, Kardamom, Holunderbeere (4 
Prozent), schwarzer Pfeffer, Moringablätter, Hibiskus, Kakaoschalen, Süßholz, Fenchel; vergleiche https://bioaufvorrat.de/bio-produkt/yogi-tea-
natuerliche-abwehr-bio-17st/, abgerufen 18.11.2025. 

https://www.dge.de/wissenschaft/referenzwerte/vitamin-c/
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=celex:32012R0432
https://bioaufvorrat.de/bio-produkt/yogi-tea-natuerliche-abwehr-bio-17st/
https://bioaufvorrat.de/bio-produkt/yogi-tea-natuerliche-abwehr-bio-17st/
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Acerolasaft19 zugesetzt wurde.20 Die erlaubte gesundheitsbezogene Angabe bezieht sich auf das 
natürliche Vitamin C des zugesetzten getrockneten Acerolasafts, nicht auf die ayurvedische 
Kräutermischung. Die Formulierung, die der Anbieter wählt, lautet: „…kann dein Immunsystem… 
unterstützen.“ Ist dabei nicht identisch mit der erlaubten: „…trägt zu einer normalen Funktion des 
Immunsystems bei.“ Sie geht von der Wirkaussage aus Sicht der Verbraucherzentrale ein wenig 
darüber hinaus. 

 

Abbildung 2: YogiTea „Natürliche Abwehr“, Packung Vorder- und Rückseite – der Claim bezieht sich auf das natürliche Vitamin C aus 
getrocknetem Acerolasaft 

Claims zum Produkt YogiTea „Natürliche Abwehr“: 

• „Natürliche Abwehr“ (Produktname) 
•  „Ayurvedische Kräutermischung mit Echinacea, Acerola-Kirsche, Holunderbeere“ (Schauseite) 
• „Das Vitamin C der Acerola-Kirsche kann dein Immunsystem, kombiniert mit einer 

abwechslungsreichen und ausgewogenen Ernährung als Teil einer gesunden Lebensweise, auf 
natürliche Weise unterstützen." (Rückseite) 

 

 
19 Ebd. 

20 EU-Kommission: Verordnung (EU) Nr. 432/2012 der Kommission vom 16. Mai 2012 zur Festlegung einer Liste zulässiger anderer gesundheitsbezogener 
Angaben über Lebensmittel als Angaben über die Reduzierung eines Krankheitsrisikos sowie die Entwicklung und die Gesundheit von Kindern, 25.05.2012 
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=celex%3A32012R0432, abgerufen am 17.11.2025. 

 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=celex:32012R0432
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Gesundheit und Entwicklung von Kindern sind jedoch nur mit speziellen EU-Zulassungen erlaubt.23 
In diesem Tee wird eine Wirkung suggeriert, die bisher für Kinder nicht belegt und deshalb nicht 
zulässig ist. 

2. Tees, die versprechen, das körperliche Wohlbefinden 
allein mit natürlichen Inhaltsstoffen (ohne 
zugelassenen Claim) zu steigern 

Bei gut einem Viertel der untersuchten Tees (9 von 34) handelt es sich um Produkte, bei denen der 
Anbieter nach Einschätzung der Verbraucherzentrale verspricht, das körperliche Wohlbefinden 
allein durch den Einsatz natürlicher Inhaltsstoffe zu steigern. Solche Anmutungen entstehen 
sowohl über Namen wie „Wohliges Bauchgefühl“ oder „Halsschmeichler“ als auch durch 
werbliche Versprechen auf den Verpackungen. Hier finden sich Sätze wie „Zu üppig gegessen? 
Dann gönnen Sie Ihrem Bauch Entspannung mit …“ oder „…Pfefferminze, … lassen Sie 
durchatmen“. 

  

Abbildung 7: Lebensbaum „Wohliges Bauchgefühl“, Packung Vorder- und Rückseite – der Claim bezieht sich auf die enthaltenen Kräuter 

Claims zum Produkt Lebensbaum „Wohliges Bauchgefühl“: 

• „Wohliges Bauchgefühl“ (Produktname) 
• „Zu üppig gegessen? Dann gönnen Sie Ihrem Bauch Entspannung mit einer Tasse dieses 

goldenen Tees. (…)“ (Rückseite) 

 

 
23 Verordnung (EG) Nr. 1924/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Dezember 2006, Artikel 14, https://eur-lex.europa.eu/legal-

content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1924R(01), abgerufen am 19.11.2025. 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1924R(01)
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1924R(01)
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Abbildung 10: Sonnentor „Durchschlafen“, Packung Vorder- und Rückseite – der Claim bezieht sich auf die Zutaten Grüner Hafer, Salbei 
und andere Kräuter 

Claims zum Produkt Sonnentor „Durchschlafen“: 

• “Happiness is … DURCHSCHLAFEN“ (Produktname) 
• “Gönn dir tiefe Erholung! Mit dieser harmonischen Teemischung wirst du sanft dorthin begleitet 

(…)“ (Rückseite) 

3. Tees, die versprechen, Krankheitsbeschwerden zu 
lindern oder zu heilen 

Knapp jeder achte untersuchte Tee (4 von 34) wies mit seinem Wirkungsversprechen aus Sicht der 
Verbraucherzentrale einen Krankheitsbezug auf. Die Verbraucherzentrale hat bei diesen Tees 
zusätzlich Produktinformationen auf den Hersteller-Webseiten geprüft. Die Versprechen auf den 
Websites gehen zum Teil über die auf den Produktverpackungen selbst hinaus. Ein Beispiel ist der 
Sonnentor-Tee „Wieder gut!® Frosch im Hals“. 



Verbraucherzentrale Bundesverband e.V. 22 | 29 
Tee mit Gesundheitswerbung – heiße Versprechen 

Tabellen der Tees mit Gesundheitsbezug 
Tabelle 1: Tees, denen Mikronährstoffe (Vitamine/Mineralstoffe) oder andere Stoffe (Melatonin) zugesetzt wurden, um die dafür 
zugelassenen Claims zu nutzen  

Produktname/Anbieter Claim 

Menstruations Tee, 
Bad Heilbrunner 

• „MenstruationsTee“ 
• „(…) enthält wertvolles Vitamin B6 zur Unterstützung eines 

normalen Hormonhaushalts auch während der Menstruation.“ 
• „trägt durch Vitamin B6 zur Regulierung der Hormontätigkeit bei“ 

Basischer Kräutertee, 
Bad Heilbrunner 

• „Das Verhältnis von Säuren und Basen ist für die Funktion aller 
Stoffwechselvorgänge im Organismus von großer Bedeutung. Diese 
hochwertige Kräutermischung liefert einen wertvollen Beitrag zur 
Unterstützung einer basischen Ernährung“ 

• „Das enthaltene Zink trägt zu einem normalen Säure-Basen-
Haushalt bei“ 

Einschlaf Tee mit 
Melatonin, 
Bad Heilbrunner 

• „EinschlafTee mit Melatonin“ 
• „Melatonin trägt zur Verkürzung der Einschlafzeit bei.“ 

Natürliche Abwehr,  
YogiTea 

• „Natürliche Abwehr“ 
• „Das Vitamin C der Acerola-Kirsche kann dein Immunsystem, 

kombiniert mit einer abwechslungsreichen und ausgewogenen 
Ernährung als Teil einer gesunden Lebensweise, auf natürliche 
Weise unterstützen.“ 

Ashwagandha 
Balance, 
YogiTea 

• „Ashwagandha Balance“ 
• „Der perfekte Begleiter, wenn das Nervenkostüm Ruhe und 

Zuversicht braucht.“ 
• „Das Vitamin C der Acerola-Kirsche unterstützt, in Verbindung mit 

einer abwechslungsreichen und ausgewogenen Ernährung als Teil 
einer gesunden Lebensweise, auf natürliche Weise dein 
Immunsystem.“ 

• „ausgleichend“ 

Hormon Balance,  
Meßmer 

• „Hormon Balance“ 
• „Finde deine innere Balance (...)“ 
• „Vitamin B6 trägt zur Regulierung der Hormontätigkeit bei.“ 
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Adressen der gesichteten Märkte 
Aldi36: Ottenser Hauptstraße 10, 22765 Hamburg 

Lidl37: Kurfürstendamm 231, 10719 Berlin 

Edeka38: Klosterstraße 3, 13581 Berlin 

Rewe39: Max-Brauer-Allee 59, 22765 Hamburg 

Denn’s Biomarkt40: Albrechtstr. 16-18, 12167 Berlin 

Alnatura41: Paul-Dessau-Straße 8, 22761 Hamburg 

Kaufland42: Ollenhauerstraße 122, 13403 Berlin 

Famila43: Eichenlohweg 17, 22309 Hamburg 

dm44: Heidestraße 40, 10557 Berlin 

Rossmann45: Spitalerstr. 4, 20095 Hamburg  

 

 
36 Die angegebene Aldi-Filiale wird als „der größte Aldi des Nordens“ beschrieben. Vgl. Hamburger Morgenpost: 1700 Quadratmeter mitten in Hamburg: So 

sieht der größte Aldi des Nordens aus, 2020 [online]. https://www.mopo.de/hamburg/1700-quadratmeter-mitten-in-hamburg-so-sieht-der-groesste-aldi-
des-nordens-aus-36961476/, abgerufen am 04.07.2025. 

37 Die angegebene Lidl-Filiale ist eine der größten Filialen in Berlin, zu der eine Angabe zur Verkaufsfläche gefunden werden konnte. Vgl. Lebensmittelpraxis: 
Lidl eröffnet Filialen in Berliner Galeria-Warenhäusern, 2024 [online]. https://lebensmittelpraxis.de/handel-aktuell/42441-expansion-lidl-eroeffnet-filialen-
in-berliner-galeria-warenhaeusern.html | Die Gebäudefläche von 1.300 m² lässt auf eine überdurchschnittlich große Verkaufsfläche für einen Lidl 
schließen. Vgl. Supermarkt-Inside: Mehr Verkaufsfläche top Fächenproduktivität im Discount, 2000 [online]. https://www.supermarkt-inside.de/mehr-
verkaufsflaeche-top-faechenproduktivitaet-im-discount/, abgerufen am 16.07.2025.  

38 Die angegebene Edeka-Filiale wird als „größtes Berliner Center“ beschrieben. Vgl. Berliner Morgenpost: Edeka eröffnet größtes Berliner Center in 
Spandau, 2022 [online]. https://www.morgenpost.de/bezirke/spandau/article401496192/edeka-eroeffnet-groesstes-berliner-center-in-spandau.html, 
abgerufen am 04.07.2025. 

39 Die angegebene Rewe-Filiale wird als „einer der größten Supermärkte im Umkreis“ beschrieben. Vgl. Hamburger Abendblatt: Trotz Wohnungsbau: Rewe 
möchte an Max-Brauer-Allee bleiben, 2025 [online]. https://www.abendblatt.de/hamburg/altona/article408605284/rewe-altona-supermarkt-an-max-
brauer-allee-will-trotz-wohnungsbau-bleiben-01.html, abgerufen am 16.07.2025.  

40 Die angegebene Denn’s Biomarkt-Filiale ist die größte Filiale in Berlin, zu der eine Angabe zur Gebäudefläche gefunden werden konnte. Vgl. Eduard Winter 
Group: Denns Biomarkt, Albrechtstraße, o. J. [online]. https://www.eduard-winter.de/EWalbrecht.html | Die Gebäudefläche von 1.042 m² lässt auf eine 
überdurchschnittlich große Verkaufsfläche für einen Denn’s Biomarkt schließen. Vgl. Lebensmittelpraxis: Denn’s Biomarkt Reutlingen - Bio-Kompetenz 
ausgebaut, 2014 [online]. https://lebensmittelpraxis.de/ladenreportagen/10059-bio-kompetenz-ausgebaut.html, abgerufen am 04.07.2025. 

41 Die angegebene Alnatura-Filiale ist die größte Filiale in Hamburg, zu der eine Angabe zur Verkaufsfläche gefunden werden konnte. Vgl. Alnatura: Der achte 
Hamburger Alnatura Super Natur Markt eröffnet in Bahrenfeld, 2024 [online]. https://www.alnatura.de/de-de/ueber-
uns/presse/pressemitteilungen/achter-hamburger-alnatura-super-natur-markt-eroeffnet-in-bahrenfeld/ | Die Verkaufsfläche rangiert mit 700 m² im 
oberen Bereich des Ranges 550 – 800 m², die Alnatura als typische Größe ausweist. Vgl. Alnatura: Expansion sucht Gewerbeimmobilien, o. J. [online]. 
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/gewerbeimmobilie-gesucht/, abgerufen am 04.07.2025.  

42 Die angegebene Kaufland-Filiale wird als „eine der größten Supermärkte Berlins“ beschrieben. Vgl. Berliner Kurier: Ekel-Doku über Kaufland: DIESE 
Berliner Filiale soll betroffen sein!, 2025 [online]. https://www.berliner-kurier.de/berlin/ekel-doku-ueber-kaufland-diese-berliner-filiale-soll-betroffen-sein-
li.2314089, abgerufen am 04.07.2025.  

43 In Berlin gibt es keine Famila-Filiale. In Hamburg direkt gibt es nur die angegebene. Vgl. Famila: Marktsuche [online]. https://www.famila.de/, abgerufen 
am 04.07.2025. 

44 Die angegebene dm-Filiale ist die größte Filiale in Berlin, zu der eine Angabe zur Verkaufsfläche gefunden werden konnte. Vgl. Taurecon: dm-drogerie 
markt mietet im Quartier Heidestrasse, 2020 [online]. https://www.taurecon.com/dm-drogerie-markt-mietet-im-quartier-heidestrasse/ | Die 
Verkaufsfläche ist mit 880 m² größer als die durchschnittliche Verkaufsfläche von dm-Filialen. Vgl. dm: Unternehmenszahlen, o. J. [online]. 
https://www.dm.de/unternehmen/unternehmenszahlen, abgerufen am 04.07.2025.  

45 Die angegebene Rossmann-Filiale wurde 2010 als „die größte Rossmann-Filiale Hamburgs“ beschrieben. Vgl. Hamburger Abendblatt: 30. Hamburger 
Filiale - Rossmann hat große Pläne, 2010 [online]. https://www.abendblatt.de/hamburg/article107673035/30-Hamburger-Filiale-Rossmann-hat-grosse-
Plaene.html, abgerufen am 04.07.2025.  

https://www.aldi-nord.de/filialen-und-oeffnungszeiten.html/l/hamburg/ottenser-hauptstrasse-10/3182140
https://www.lidl.de/s/de-DE/filialen/berlin/kurfuerstendamm-231/
https://www.edeka.de/eh/minden-hannover/edeka-center-spandau-arcaden-klosterstr.-3/index.jsp
https://www.rewe.de/marktseite/hamburg-50-altona/531076/rewe-center-max-brauer-allee-59/
https://www.biomarkt.de/berlin-albrechtstr-16-18/marktseite/
https://www.alnatura.de/de-de/maerkte/marktseiten/hamburg/hamburg-alnatura-super-natur-markt-hh219/
https://filiale.kaufland.de/service/filiale/berlin-reinickendorf-1980.html
https://www.famila-nordost.de/markt/hamburg-steilshoop/
https://www.dm.de/store/d55c/berlin/heidestrasse-40
https://www.rossmann.de/de/filialen/hamburg/hamburg/spitalerstr--4.html
https://www.mopo.de/hamburg/1700-quadratmeter-mitten-in-hamburg-so-sieht-der-groesste-aldi-des-nordens-aus-36961476/
https://www.mopo.de/hamburg/1700-quadratmeter-mitten-in-hamburg-so-sieht-der-groesste-aldi-des-nordens-aus-36961476/
https://lebensmittelpraxis.de/handel-aktuell/42441-expansion-lidl-eroeffnet-filialen-in-berliner-galeria-warenhaeusern.html
https://lebensmittelpraxis.de/handel-aktuell/42441-expansion-lidl-eroeffnet-filialen-in-berliner-galeria-warenhaeusern.html
https://www.supermarkt-inside.de/mehr-verkaufsflaeche-top-faechenproduktivitaet-im-discount/
https://www.supermarkt-inside.de/mehr-verkaufsflaeche-top-faechenproduktivitaet-im-discount/
https://www.morgenpost.de/bezirke/spandau/article401496192/edeka-eroeffnet-groesstes-berliner-center-in-spandau.html
https://www.abendblatt.de/hamburg/altona/article408605284/rewe-altona-supermarkt-an-max-brauer-allee-will-trotz-wohnungsbau-bleiben-01.html
https://www.abendblatt.de/hamburg/altona/article408605284/rewe-altona-supermarkt-an-max-brauer-allee-will-trotz-wohnungsbau-bleiben-01.html
https://www.eduard-winter.de/EWalbrecht.html
https://lebensmittelpraxis.de/ladenreportagen/10059-bio-kompetenz-ausgebaut.html
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/presse/pressemitteilungen/achter-hamburger-alnatura-super-natur-markt-eroeffnet-in-bahrenfeld/
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/presse/pressemitteilungen/achter-hamburger-alnatura-super-natur-markt-eroeffnet-in-bahrenfeld/
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/gewerbeimmobilie-gesucht/
https://www.berliner-kurier.de/berlin/ekel-doku-ueber-kaufland-diese-berliner-filiale-soll-betroffen-sein-li.2314089
https://www.berliner-kurier.de/berlin/ekel-doku-ueber-kaufland-diese-berliner-filiale-soll-betroffen-sein-li.2314089
https://www.famila.de/
https://www.taurecon.com/dm-drogerie-markt-mietet-im-quartier-heidestrasse/
https://www.dm.de/unternehmen/unternehmenszahlen
https://www.abendblatt.de/hamburg/article107673035/30-Hamburger-Filiale-Rossmann-hat-grosse-Plaene.html
https://www.abendblatt.de/hamburg/article107673035/30-Hamburger-Filiale-Rossmann-hat-grosse-Plaene.html



